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Reaktion auf Neuordnung bei der EZB
André Tautenhahn · Wednesday, January 4th, 2012

Spiegel Online reagierte gestern auf die Neuordnung im EZB-Direktorium wie folgt:

Jörg Asmussen sollte im EZB-Direktorium die Tugenden der Bundesbank
hochhalten, jetzt wird er Sonderbeauftragte für Krisendiplomatie. Damit kann der
ehemalige Staatssekretär das tun, was er am besten kann: Netzwerken – und so die
Interessen der deutschen Steuerzahler im Auge behalten.

Quelle: SpOn

Selten so gelacht. Die Interessen der deutschen Steuerzahler hat Asmussen nie im Auge gehabt, als
er die Deregulierung der Finanzmärkte betrieb und den Ausbau des Finanzplatzes Deutschland
forcierte. Die Interessen der Steuerzahler hatte Asmussen auch nie im Auge, als er die windigen
Geschäfte der IKB, in dessen Aufsichtsrat er saß, übersah und anschließend rund 11 Mrd. Euro zu
deren Rettung überwies. Auch war Asmussen früher als behauptet über die Schieflage der HRE
informiert (Rettung mit über 100 Mrd. Euro und Verstaatlichung), unternahm aber nichts, weshalb
im Jahr 2009 Rücktrittsforderungen laut wurden. Das Netzwerken schien somit nicht im Sinne der
Steuerzahler zu verlaufen, sondern einzig und allein im Interesse der Banken.
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